
Ostschweizer Jugendtag 2016 in Goldach 
 
Rund 130 Sportlerinnen und Sportler der Jahrgänge 2008 bis 1996 aus den Kantonen 
St.Gallen (Altstätten, Goldach, Gossau, Grabs, Kirchberg, Mosnang, Neckertal, Sargans, Wil, 
Wildhaus) sowie Thurgau (Dettighofen, Lengwil, Neunforn, Schönholzerswilen, Sitterdorf, 
Weinfelden) und Appenzell Innerrhoden (Weissbad), beteiligten sich in fünf Kategorien am 
Jugendtag Gewehr 50m des Ostschweizer Sportschützenverbandes (OSPSV) in Goldach. Die 
Jüngsten zählten acht Lenze und schossen in der Kategorie (K) liegend aufgelegt, die Älteren, 
bis 20-jährig, massen sich in den K2 und 3 liegend frei sowie K4 kniend und K5 3-Stellungen 
(kniend, liegend, stehend). Perfekt organisiert und problemlos durchgeführt wurde der 
Anlass zum 13. und zum letzten Mal unter der Leitung von Markus Wyss, Bischofszell, 
Abteilungsleiter Jugendtag OSPSV sowie dessen designiertem Nachfolger Oliver Blatter, 
Brunnadern (SpS Neckertal). Unterstützt wurden die beiden vom Helferteam mit Hans-
Ulrich Forster, Leiter Schützenfeste G10/50m, Bruno Hauser, Hausherr der regionalen 
Schiesssportanlage Witen, sowie von Jasmin Blatter und Stefan Egli. 
 
K1 (62 Teilnehmende):  Mit dem Superresultat von 193 Punkten (drittbestes Tagesresultat) 
gewann der 12-jährige David Widmer, Neckertal, die Goldmedaille (20 Schuss mit Zehner-
Wertung), vor dem 13-jährigen Silbermedaillengewinner Jordan Hug, Grabs, der mit 192 
Punkten das viertbeste Tagesresultat erzielte und dem 10-jährigen Alik Fluri, Kirchberg, der 
mit ebenfalls tollen 189 Punkten Bronce gewann. 
 
K2 (48 Teilnehmende): Die 15-jährige Aimee Bolt, Wil, gewann die Goldmedaille mit dem 
zweitbesten Tagesresultat von 194 Punkten, vor dem gleichaltrigen David Stöcklin, Weissbad, 
der mit 193 Punkten (drittbestes Tagesresultat) die Silbermedaille holte und dem 16-jährigen 
Bronce-Gewinner Pascal Schmidt, Neckertal, der 192 Punkte vorlegte (viertbestes 
Tagesresultat). Ebenfalls 192 Punkte erreichte die 13-jährige Alessia Bolt, Wil, die sich 
umgangssprachlich mit der ledernen Medaille (4. Rang) begnügen musste. 
 
K3 (15 Teilnehmende): Der 19-jährige Pavel Müller, Lengwil, erreichte mit 196 Punkten das 
Tages-Höchstresultat und gewann damit die Goldmedaille, vor seinem 17-jährigen Vereins-
Kameraden Sean Caforio, der mit 194 Punkten (zweitbestes Resultat) die Silbermedaille 
gewann sowie dem gleichaltrigen Christian Meyer, Sitterdorf, der sich mit 190 Punkten die 
Bronce-Medaille sicherte. Ebenfalls mit 190 Punkten mussten sich der 17-Jährige Sandro 
Gieseck, Wil und der 18-jährige Nils Nett, Goldach, mit den Rängen 4 und 5 abfinden. 
 
K4 (9 Teilnehmende) Es scheint so, als ob es sich hier (kniend) um eine schwierige Kategorie 
handelte, deren Rangliste David Stöcklin, Weissbad, mit 186 Punkten anführte und mit der 
Goldenen seine zweite Medaille gewann. Pascal Schmidt, Neckertal, holte mit 175 Punkten 
Silber und der 16-jährige Robin Wehrli, Wil, mit 165 Punkten Bronce. 
 
K5 (4 Teilnehmende): Mit 545 Punkten (3x20 Schuss Zehnerwertung) sicherte sich auch hier 
Pavel Müller, Lengwil, die Goldmedaille, wobei er liegend mit 196 Punkten zum zweiten Mal 
das Tages-Höchstresultat erzielte. Pascal Schmidt, Neckertal, holte mit 525 Punkten Silber 
und damit seine dritte Medaille. Die 15-jährige Sara Bartholdi, Sitterdorf, gewann mit 488 
Punkten die Bronce-Medaille, wobei auch sie liegend mit 192 Punkten das viertbeste Tages-
Resultat erzielte. Nicht das Resultat war beim 11-jährigen Ralf Gmünder, Weissbad, 
entscheidend, sondern der Umstand, dass er sich in seinem Alter überhaupt an die 
schwierigste Aufgabe heran wagte und dabei mit 411 Punkten den 4. Rang belegte. Bei allen 
Teilnehmenden ist klar ersichtlich, dass die niedrigsten Resultate stehend erzielt wurden, da 
wohl die Kräfte nachliessen, was bei Ralf Gmünder besonders der Fall war, was des Alters 
wegen wohl niemanden erstaunte. 
 
Sichtungsschiessen am 16. Oktober 
Anlässlich der Rangverkündigung verabschiedete sich Markus Wyss nach seinem 13. Einsatz 
als Abteilungsleiter Jugendtag OSPSV und übergab das Zepter seinem Nachfolger Oliver 
Blatter. Trotzdem bleibt Markus Wyss dem OSPSV für die Ausbildung Jugend G50/10m 



erhalten. Er bedankte sich besonders bei den Nachwuchsleitungen und hofft dabei weiterhin 
«auf schöne Kurse und Begegnungen». Oliver Blatter dankte ebenfalls allen Leiterinnen und 
Leitern sowie seinem Vorgänger und dem Witen-Hausherrn Bruno Hauser. Ebenso dem 
Büropersonal und dem Wirte-Paar Ruth und Küchenchef Martin Laub mit ihrem Personal, 
die mit der grossen Anzahl Teilnehmenden besonders gefordert waren. Verbandspräsident 
Marcel Schilliger schliesslich forderte die Jungen auf, am Sichtungsschiessen vom 16. 
Oktober teilzunehmen, damit die Abgänge im Kader wieder aufgestockt werden können. 
Anmeldungen nimmt Peter Benz gerne entgegen. (Peter Jenni, Presse OSPSV) 


